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Schon Herbert Grönemeyer formulierte diesen Leitsatz 1986 auf seinem Album 
„Sprünge“ – und landete damit einen Welthit. Ein Motto, das auch für A1 Bregenz 

gelten könnte. Nicht erst seit 1986, sondern bereits seit den frühesten Anfängen der 
Vereinsgeschichte orientiert sich Österreichs Vorzeigeclub an diesem Leitspruch.

Kinder an die Macht!
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Alleine in der HVW (Handball Verband Würtemberg) Meisterschaft bestreitet unser 
Nachwuchs mit allen Mannschaften 148 Spiele.  
Weiteste Auswärtsfahrt: Kornwestheim = 244 km 
Kürzeste Auswärtsfahrt: Wangen = 30km 
Im Schnitt legen unsere Trainer, SpielerInnen und Eltern also 137 km zurück. 
 

Geht man davon aus, dass jede(r) SpielerIn pro Match 0,5 Liter Wasser trinkt, dann 
erhält man bei 14 SpielerInnen in 148 Spielen 1036 Liter.  
 

Jedes Jugendspiel wird durch eine Halbzeit von 10 Minuten unterbrochen. Bei 148 
Spielen ergibt das 1480  Minuten, was 24,66 Stunden Halbzeitpause auf eine ganze 

Saison hochgerechnet ergibt.  
 

Im Schnitt wird pro Match eine Dose Harz mit 100 ml verbraucht.  
 

Zahlen, Daten, Fakten...

Die A1 Bregenz Jugendarbeit im Fokus der MathematikWie sieht Ihr
Plan für die
kommende Saison 

aus? Mit integrierter Kommunikation den Unternehmenswert steigern?

Mit integrierter Kommunikation Produkte zu Marken machen?

Mit integrierter Kommunikation Kunden gewinnen?
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Zu Gast bei
Simon Giselbrecht
U-15

Jedermann braucht ein gemütliches Zuhause – egal ob es eine Bleibe fern der 
Heimat für 10 Monate im Jahr ist oder ein dauerhafter Wohnsitz.  

Die Serie »Home sweet Home« stellt Ihnen dieses Mal  
zwei Jugendspieler von A1 Bregenz vor.  

Teil 6 ist Nachwuchsho!nung Simon Giselbrecht gewidmet.  

ExtraTime

Wohn- und Geschäftshaus

Kleinwohnanlage

Wohnanlage

Stadthaus

 € 
für 2-Zimmerwohnung

Spiel – Wurf – Sieg: S. 11
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Die Familie Wassel und A1 Bregenz Handball verbinden nicht nur 2 Kinder & 
Jugendspieler, sondern auch eine langjährige Partnerschaft. 

Besonders diese Saison fokussiert die Familie Wassel ihre Förderungen 
speziell auf den Nachwuchsbereich des Handball-Clubs!

Fam. Wassel & 
die Handball-Jugend
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Bereits zum vierten Mal fand heuer am Donnerstag, den 27.11.2008, in der Handball-Arena die Schoolball 
Challenge statt. A1 Bregenz Jugendleiter Markus Rinnerthaler war seit Schulbeginn wieder sehr "eißig in 

sämtlichen Bregenzer Volksschulen unterwegs und warb erfolgreich für den Handballsport, was sich aus der 
Teilnehmerzahl sehr leicht ablesen lässt: 

20 Mannschaften zu je 5 SpielerInnen macht insgesamt 250 »Youngstars«

Schoolball – Challenge 2008
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Zu Gast bei
Selina Vonach
U-11

Jedermann braucht ein gemütliches Zuhause – egal ob es eine Bleibe fern 
der Heimat für 10 Monate im Jahr ist oder ein dauerhafter Wohnsitz.  

Die Serie »Home sweet Home« stellt Ihnen dieses Mal  
zwei Jugendspieler von A1 Bregenz vor.  

Teil 7 ist Bewegungstalent und Ballkünstlerin Selina Vonach gewidmet.

Sportreferent des Landes Vorarlberg Martin Keßler zollt den Vorarlberger Handballvereinen für die herausra-
genden Leistungen und die damit verbundene Positionierung des Handballsports im Ländle großen Respekt.

Besonders A1 Bregenz rund um die Ausnahmeerscheinung Roland Frühstück hat sich einen hohen Stellenwert 
nicht nur am Bodensee, sondern in ganz Österreich und sogar in weiten Teilen Europas erarbeitet.

Martin Keßler sieht jeden Euro des Landes gut investiert.

Martin Keßler        über A1 Bregenz Handball
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12 Fragen an ...

Christoph Kalb 

Die Sparkasse Bregenz sieht sich als regional verwurzeltes Unternehmen mit lan-
ger Tradition verp"ichtet, wirtschaftliche und soziale Verantwortung bei Vereinen 
zu übernehmen.  Bei A1 Bregenz Handball streicht Dr. Peter Mennel vor allem die 

hervorragende Jugendarbeit, die gute Führung und den professioniellen Umgang 
mit den #nanziellen Mitteln heraus.

Sparkasse Direktor Dr. Peter Mennel 
über Jugendbank & Jugendhandball

Fritz Pany 

Fans am Wort 
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